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Ar, den Bürgermeister Zur Mitkenntnis: · 
~ -sta~tsa·r.i„~-alfäch-a'ft.' · · . ' 

urd die Frakt'onen •Generalstaatsanwalt- .-· · 

,, 

u . 

CDU, SPD, PROSELFKANT, FDP, GRÜNE 
Im Gemeinderat 

Reichenspergerplalz.1 
50670 Köln . , 

· ·Adal.\'ertstef~we9 92_ „ 
52070 Aachen 

Selfk.ant (Az.: 62 Zs 506/ i_ ~) (Az,: 2:Js . 12~0; -1'9.J ' 

. . 
20. Februar 2820 - 2824/Ho Frist: 13.01.202 '.i .; -28.-01 .2020 

Entfü:Haushaltssatzuno 2020. ~er Gemein'oe Selfkant 
Beka nnimach ~ng im Amtsblatt, 12. Januar 2026 

fm vorgenannten Anitsb!att wird öffentlich · bekarnt gemacht.~ . . :; 
Der Entwurf o'er Hausilaltssattung tnif ih ren. Anlagen liegt gemäß § ·ao Ab'satz ~der Ge'm,einrfe~ 
verordnung für das Land Nordrhein-WesHalen, ~~;ähren·d der.Zeit des Beratringstlerfahrens im Ret, ih .der~ 
Zeit v'Jm 13. 01 2020 bis zur Beschlussfassu,n,g durch de11 ,Rat öffentlich aus, 
Gegen den Enh:vti rf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen könn en Einwohner und Abgabepfficht!ge 
innerho!b einer Frist von 14 Tage n nach Beginn der 'Ausiegung Einwendungen erheben, .über die der Ra t 
in öffentlicher Sitzung z~1 beschliel5eA hat. · 

Gegen diesen Entwur' der Ha1..shaltssatzung erheoe i:::h fristgerecnt Einwendu ngen, die 1m Folgehqer . . 
ausf'.:Jhrlich beg ründet weroen : · 

Meir,e C: inwenoungen richteil sicr, vorrang ig auf: · 

Die P :oduK~gruppe :538 „Abwasserbeseit.igung", zweifelnd an der 
• P'oduktgruppe :541 „Geme indestraßen", urd nachfragend an der 

Produi<tgruppe 511 „Räumliche Planung• . 

Dan k der guten Entwurfsarbe it oes Kämmerers 'unserer Gemeinde für d.ieseri Hau~haltspli ri 2020 v;ar es. 
mir möglich als querdenkenoer Außenseite r, das im Entwurf vorgesehene Verwaltungshandeln im . ·: 
lnvestitionsoereich nachzuvol lziehen und vorherzusehen . 

Jetzt ist es Sache der Gemeindevertretung, der Fraktionen oder e1r zelne i Ratsvertretern aus m'eir en 
Einwänden auch Sc:Ol•:isse zu ziehe n. 

Für weite re Erläuter:.mgen und Rückfragen stehe rch immer zur Verfügung. 
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... ' Der Kamrn~ rer Herr W~ver st~l\'t · 'v\~~ in j ede~ Jah·r zuvor. unserenpolitfs.ch~n V~rtr.~te rh.. kl~g~ .~nd ·i·eicle'.r · .. ' ·· . . . ' . . . . . 
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oft zu wenig ernstgenommene Mahnungen vor in seinem: _,, 

VORBERICHT 

Seite 1 o Trotz landes- und bundesweit e1'/1ohter Steuereinnaht'nen ist oos geplante ) ahresergebnfs der 

Gemeinde Setfkant ifn Jahr 202·0 weiterhin stark pefäit'iir: ·Auch im Fiiianzpfanungfiz;?ifrawi1 
2021 bis 2023 ist_weite;l'n? mit negativen Ergebnissen ;u.rechnen. . · · · 

Seite 1 o Bei diesen Prognosen bleibt zu berlicksichtigen, dass d~ 'Pfanlirigsgen?uigkeif füi. :d1e tetzte:1 
6eiden Jahre des mittelfristigen Planungsz~itraumes abnimmt So hängt .-teispi~lsweise· die 
Höhe cier Steuerei1inahmen von der konjunklurelfen . Entwic.l<fUrig . und . den ortlic/WI). 
Bedingungen ab. 

Seite 24 Die Gesamtaufvyendungen für das Jshr 2020 sind hiernach ·mit rd. 3. 6 Mio. Eilrp .verans_chlqg·t 
Oie größten Posi/iolJe_n bilden hierbei die Aufv1endungen in den Prodv(de11Abtallviirtsc·~ar: und 
Ab1r,1asserbeseitigung. 

Se ite 26 In der Konsequenz bedeutet dies, dass inves(i~re Maßriahinen nur durch lnvestit1onsJ<Jedite 

finanziert werden können, da aus der laufenden Vernra!tungstäiigkeit keine liquiden Mittel iur 
Verfügung stehen 

Na ch wie vor ·Nird darauf hingewiesen. dass sich die Gemeindevertretung als entscheidfJ~1des 
Gremium z:.vlngend die ,C::rage tu stellen hat· ,Jst_cliese ln•/esti(ion iwinge_nd notvvendi9? Ha9delt 
es sich um eine gesetzliche Pflichtaufgabe?' · · ·, · · 

Se 'te 26 : Für die Durchfuhrung der vielschichtigen !nvest.itionslätigkeiten werden Verpff.ichtun(Js.: · 
err:iacht19ungen _fUr die Folgejahre fn 'Höhe von 3.376.400,- Euro ··leranschlagt. 

Seite 28: Während der Aufstellung des Haushaltsplans viurde 1eder einzelne Haushaltsansatz · auf seine 
momentane Notwendigkeit hin überprüft. Die benötigten und ~-eranschtagten Autwenduf!gen · 

er!J1öglicheri _der Venvaltung, alle ihre erforderlichen Autga.ben zu .erfi.iHen Die H.avshalts

pfanung legt defi Fokus auf die Mer.i.:male der Erforderlichke{t unr:J · Machbarkeit. 

Wiir.schenswertes hat aufgrund der finanziel!en Lege der· Gemeinde Se!fkant himehan
zustehen. Freiwillige Leistungen dürfen sich nur auf das Nötigste beschränken. 

Seite 29 In der Gesamtbetrachtung müssen weiterhin auch die bisherigen Pnichtaurgaben mit ein
bezogen werden , denn die Art und Weise, wie soiche Aufgaben angeboten bzw. erledigt 
werden konnte noch mögliches Einsparpotential enthalten. Oie Verv.taftung ·ist aµch unterjährig 

selbstverständlich stets darauf bedacht, dem Gnmdsatz der Wirtschaftlichkeit und Sparsamke:i. 
gerecht zu werden und sich diesen Grundsatz regelmäßig ins. Gedächtnis zu rufen. 

Eine Haushaltskonsoiidierung ist nach derzeitiger Einschätzwig weiterhin nur mittel- 01s 
langfristig möglich, wenn sich die fmanzie/le Ausstattung der GemeinrJ.e. S~lfkant in Farin der 

Schlüsselzuweisungen erheblich verbessert bz1•.i.. sich Umlagebefastungenverringern und eine 
deutliche .Reduzierung der freiwilligen Investitionstätigkeit ooer den Finanzplanungs-zeitrau rr1 
ilinaus erreicht v'liercfen kann . 
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Seite 29: Dje Handiungss'pie;.ä'ame tür neÜe„.h.1vest1tione~ sind nac.h . if~/~bZ.!~s.ctfie;i:len E.r.dwk:[durrg .,<Je.•: .. ·· 
liquiden Miff.ei qline ein_e entsprechende Neuverschuldr.(n°fJfn Fcm,n.vori l,~\loast/fiö~sf(re.JJjte·b .sehi·' : 
genng . Auch die Te ilnahme an öff~/1t1ichen Forderprograrnmen verlangt det. Gemeinde immer · . ,.. . . . ~ 

einen entsprec.henden finanziellen Eigenanteil ab. . . . . . 
Ohne Zweifel ist.die Teilnahme an F0rderprog~ammen (z , ·a. Digffa/Pa.i<t. Vital: NRW, Sradtebau. 
DorfemeLJerung) · sinnvoH„ allerdings sollen hierbei-' · d~e . . sich da'r?fus' resu!rierf!!_lder. -. 
Auf\1'e1idungen'.für Abschreibtmg. l,Jnlerhalfung unCJ evtl. pe.rsonal nicht er;J3er Acht gelassen . 
w~rden urid in die-Gesaintqetrachtµng 'mit einbezogen wer:deh. · . „ · . . · · ·: . '· · 

Aus finanzieller Sicht ist bei al!en treiwil/1gen Jn vestitionsrii,aßil.8hmeri kein Erm?ssenssp!eiraum · 
vorhanden . Der Wiiie zur Umsetzung solcher Maßna.hmen wfrd letztendlich durch politisdie · 

Entscheidungen der Gemeindevertretung getragen l}nd sch!ieGlich durch die 'l~n.valtuiJg 
ausgeführt. 

Seite 30 : Es gilt abermals zu betonen, dass die Gemeinde Selfkant die benötigte'? Mittel nicht aus eigener 
Kraft ersparen kann. Dafür sind die jährlichen Fehlbeträge w hoch. Es. gilt einen Spagat ZU . 

bewerkstelliflen, der sovvohl der _Leiswngsfähigkeit der ' Bürger e/ner..s-eits ais _auch den 
lnreressen der Gemein de Selfkant (in Form ihrer Daseinsvorsorge} andererseits Rec;hnung . 
w~ .. . . 
Damit einhergehend sind Vervvaltung und Gemeindevertretung weiterhin in der Pflicht der 
Bevölkerung deutlich zu machen, dass die Gemeinde Selfkant ihr Eigen~~pital kontinuii::rtich . 

aofJ<wt bzv.1. Feh lbeträgeNerluste erv;irtschaftet, die nicht aus eigener Kraft a~tfgefangel' 

werden können und sich fetztendlich zu Lasten nachfolgender Generationen €nfwickeln. 

S€ ite 44. Entwicklurg der Schulden (in vo :Jen ~ 00 Eure )" 

1 ~<ushaltsjahr Houshaltsjah r. H3u;na ts1ahr Ha •J shal~sjo r r 

'<aus hal '.s ja l-r l-1au5"\2 tsjabr h aushalts jahr ha us hcltsj ahr 2020 2C21 2022 . 2023 

1016 2017 2c1e . 2019 (Pl an) (Pl ani :Plan) (?l ani 

S:hul oe nst an d 1 

.1 
am OJ .O: 255.3001 639.m: 52220i 339.00C 12L l ·X 3.545.00G - 3 453 800 : . .363.60: 

t:Jgang d u1c1 1 j : .. 
Kreditat. fnah-1e 0 0 c 0 3 5"641)'" . ( { C1 

Nachricht licr · Zinser 1 1 

~:io l f.2 ÖL.J 17 500 L9JOI 1.400 !100 65.CoJ &uoo 
~--- . - ~:-- -
A ..J g~ .1g :;u ~ e r· 

1 

ol J . J 
orde rtli:!'-re T1 13ung 0 0 c ( ( 

Abgang tatsäch licre -----1 
o ·de ~tlic1e Tl gu1g l 17.60C 

i 
133.200 133.700 154 2JO 112 50: . 91.20i 84.<00 8S 9'Jc' 

SchJ"de nst<.nd l 
a.11 31.12 522 .200 389.000 255 300 121.lCXJ 3.545 .0:X 3.453.80 3.:'69.cOC 3.283 7({ ---
Ei nv.1ohner"Zahl 10.040 10 OiS 10.085 10.089 10.0SS 10.089 10 0$9 . 10.039 ·-
Sch uldEn JC 

Einwohner~ 

1 52.0J 1 Gute Sch ule 2020 3&,61 25.31 12,00 331,37 342,33 . fü,991 ! 25,.17 

Nach ·,c it licr · 

IS ch u ld~n je 

58,J 
f 1 

Ei n1.vohne"" mir 1 

1 Gute Schu 1 e 2020 52.01 38,61 62,65 424„::sl 4i2,16 ?99,as 3.!7,431 

„ 
'";. 

.• 



. ' 

24 Jan 20 . 05:20P  
 . :i . 

S.4 
I" .... • 

„ ' ·. 
.J. :. „ . 

4 

..... · 

Qje Satzung 2020 (Entwurf\ um~asst auch Teil.:F.i nanzpläne B nach P·roduktb~r~iciien (S·." 32S-359) ·rn 1t 
genauen Erlauterungeri zu den Einielmaßha.hmeri , darin auch die . · ' , . · 

• Produktgruppe 538 .Abwasserbeseit1oung·' : . 

In den vorausgegange_ner1 E.rtäulervngen >vird. pehauptet: . 
· ... 

• . . . ' 

Auf der Gruridlage des A~wasserbeseitigungsk~nzepte~ werden iriiJ~n Ja'tiren 2020 bis ~023 Mitt.el fü:' 
allgemeine investive Kanalbaumaßnahmen cijng~plant. 

. '· 

Das ist jedoch falsch. es ist die Unwahrheit ! [)as geplante, zur Ausführung vorgesehene 
Maßnahmenpaket 2020 bis 2023, soli die von m.ir beklagte neue Betnebsvereinbanmg 2017/18 . 
umsetzen. Diese beru r1t auf der Grund lage der in 2010 vor.. Bürgermeister Selfk~n t in die pol itische . 
W!lienso 1roung eingefüh rte, Vortauschung falsche r Tatsachen" und d-?~ dadurcn aqsgelösten unnötigen . 
Planu .ngen um die bestehende Betriebsveretnbarung 2006 zu ersetzen. 

Gemäß §46 ( 1) des Landeswassergesetzes (LWG NRW) . sind die G~me inden i~ . NordrheiA \l\iestfalen 
verpflichtet, ihre Abwasserbeseitigungskonzepte im Abstand von 6 Jahrer:i fortiusc~reibe.n und der · · 
zustä'ldigen Bezirksregierung vorzulegen. · · · 

Mit dem Abwasserbeseit igungskonzept legen· die Gemeinder· der Bezirksregierung eine Ubersicht üoe·, 
cien Stand der ö4'entlic'1en Abwasserbeseitigung sowie über die zeitlich·e Abfolge und di~ geschätiter 
Kosten der Maßnahmer. vc~ . 

Die 7. Fcrtsc.-reib'.Jng des ABK 2017-2022 wurde in öffentlicher Sitzung und_vorausgega-.gener . 
Beka-ntrnachung von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen, nachdem es·_sowohl d~m Kri:.s 
Hei r. sterg als c:t..:h der Bezirksregierung Köln vorgestel lt worden war. · 

' . 
Im .Abwassernese itgungskorzept (ABK) 2017-2022 ist im Bereich Hönger.-Saeffelen für Maßnahmen 
vorgesehen 

In diesem bis 2022 ver.'.lindlichen ABK steht auf Seite 11 zu :esen: 

We ite1e J..bwässer werden von der Gemeinde Gange/! in Saeffelen (Übernalifl?esrelfe 
Broichhovenj on clie Geme;nde Se!flcant übergeben~ Zusammen mit -:Jen Ab1A:ässcrn aus 
Saeffelen- Osi (TEG 29) werden die Abwässer der Gemeinde Gangett über das F?i)B Saeffßfen 

Schule, das ROB Steincleef und im weiteren Verlauf mit dem Abwasseraas HGingen, Heilder. 
Stein, Schalbru c:h. Millen-B ruch und Havert zum RÜ8 Havert we itergeleilet. OarJber hinaus. v.'ird 

das Abviasser von vier Am.1195en auf der niederländischen Seite von Saeffelen-Ncrd 

(Spaanshuisken. Te il der niederländischen Gemeinde Echt) über die Kanalisation Saeffelens 

abgeleitet. 

In den oeigefügten Planskizzen ist erkennbar . dass die Gemeinde bis zum Jahre 2022 da•1on ausgeht, 
dass das Betriebskonzept nach de' Betriebsvere inbarung 2006 als gesichert vorges·eh~n ist. 
Von dem Betriebskonzept in der Fofge einer neuen Betriebsvereinbarung 2017 ist njcht" 
andeutungsweise die Rede. 
Die Bezirksregierung. Dez. 54 , hat mit Verfügung vom 19 06 .2017 das ABK ohne Einwänoe genehmigt. 
Die Umweltbehörde bei der 8R Köln gibt dazu für Gemeinden zu beachtende Hinweise heraus; z.B. u.a. 

Bei zeitlichen oder inhaltlichen Änderungen der ABK, ist die .Kommune verpflichtet, bis zurri 

31. 03. des kcrnmenden Jahres über die Anderungen der Umsetzung zu beri_chten 

1. 

,., 
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Zur Aufstellung von ABK erging der Rund~rlass des MUNL V:. Verwaltungsvors'chr~rr. @er die, (i.l!Jf
stellung von Ab1/vasserbeseÜigungskonzeplftn", welche die fm ABK tw~11g~!i(!"aufzunehn]er;Cie.n . • ; · 
Angab_en sowie die .F;orm def DarstetlDng·regeft. Oie Kommunen binqen'sich .d~:~ch 
Ratsbeschluss an die_ Umsetzung ihres ABK. - · · 

Soweit es zur .Überprüfung des ABK erfo;dertich isi kann die 8R Kötn):rganzunge·i;-·{aid~rn oder· .. : 
im Fall einer Beanstandung R_egelungen treffen (Beanstand4ngj . . . ' ·· . ·' 

• Die Uberprufurig erstreckt sich alif d;e Voflsfändigkeit der noch notV<i r:ndige n 's9umal!..nahmen 

und deren Durchführung in angemessenen Zeiträumen 

. . . . ~ 

Fazit: Das neü'e Betriebskonzept. das mit der Betriebsvereinbarung 2017./18 ·umge~etzt VJerden ~öll bzw. 
bereits für Gangelt gebaut ist, wurde nicht nach tandeswassergesetzlichen Sestimmurige n ur.d am 
Gemeinderat uno damit an der Öffentlichkeit vorbeientwicke lt und Jetzt schon. begonnen für Gangelt .U nd 
für Selfkant 2020-2023 mit dem HaLsr.altsplan 2020 realisiert werd-en .. Oc;irm sind folg-ende 
Einzelrr.aßriahmen nachzulesen 

1-53-0119 - Regenüberlaufbecken Heilder 

Es wird mit Gesamtkosten von 485.000 EUR gerechnet, verteil t auf 2019 (25.000' · EUR 7ü r _
Ingen ieursleistungen) und au f 2020 (6 35.000 EUR Baukosten). Die voraussich(/jche Bete iligung c er 
Gemeir.de Gangelt in 2020 wird 198.000 EU.R betragen . Nicht ausgeschopfte· E'rmächtigunge·n sollen 
übertragen werden . 

1-53-0120 - Regenüberlaufbecken Höngen 

Die Gesamtkosten von voraussichtl ich 240 .000 EUR werden in 20 1S mit 25.000 EUR für 
lngen:eursleistungen sowie in 2020 mit Baukosten in 1-'öhe von 215 000 EUR beru:ksichtigt: N;ciit 
ausgeschöpfte ::rmächtig ungen sollen übertragen 'Nerden. 

1-53-0121 - Umbau Regenüberlauf Steincleef 

Zu dieser Maßnahme werden in den Ja 'l ren 2019 urd 2020 Gesamtkosten in Hohe von voraussichtl:ch 
300.000 EU ~ anteil ig wie ausgewiesen veranschlag t. Nicht ausgescnöpfte Ermäch:igungen soile r 
über.ragen werden . 

1-53-0122 - Pumpwerk Heilder 

Zur Durchführung der Maßnahme sind im Jahr 20 19 25 .000 EUR un·d in 2020 275 .008 EUR vorgesehen. 
Nicht ausgescnöpfte Ermächtigungen sollen übertragen werden. 

1-53-0123 - RÜB Grundschule Saeffelen 

Für diese Maßnahme werden in den Jahren 2019 und 2020 Gesamtkosten in Hohe vor, 110.000 EUR 

anteil ig wie ausge>viese n berücksich tigt. Nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen sollen übertrage n vJe'den. 

. . -. 
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ZusammenQefasst sol len. demnach für Planung und Bau 2019-2020. 

1;610-Mio EUR · ·, ,\.'• 

' . ~ .. 

im Haushalt der Gemeinde bereitstehen, aus.·Krediten zu fi na'"lzieren . ~rid über' d i~ u·rri1agehfeCl~s··Jahr ~ 
von den Abwassergebührenpfpchtigen finanz.iert werderi. - . . . - ' · • · 

Diese Genannten Abwasseranlagen sind notwendig, um ·den An~chl·u~s· Gif~g~l t-No~d "ub~ha·~~t er$t a~ · 
das Kanalnetz Selfkant anzuschließen U!1d Z\-) r Ve rbandsklaranlage ·susteren/N-l Qurc.t-ileiten ZU könner -

Die 'lleiteren , noch notwendigen Umbaumaßnah~en am Bestand der Selfkanl-Abwasseranla~eh bis zur 
Einleitung in den Transportkanal Sittard-K1äranlage Susteren/NL der Watersthap Limburg sind f10Ch 
nicht veranschlagt oder bekannt. 

Der gegen aile Einwände res istente 0ange!ter Bürgermeister hat bereits 1.2 'Mro: E·uro- ~faushalt~mittel 
fü r eine vollkommen unnctige Druckleitung in den Selfkantbooen vergraben mii Beschluss_ aller . · 
Gemei'1devertrete·, o;e dafür den schönen Trost haben, für die Förderung -der regiona len Bauwirtscr afi: 
zu spenden. 

Bis Ga'1gelt-i'Jora dann endlich angeschlossen werden kann. muss~n 'die v.g. Se l f'r<arit-Abwasseranla~en 
erst gebaut sein . 

Es d3ue11 also noch einige Zeit bis die neue .Betriebsvereinbarung ~D18 und das darau, bezogene 
Betriebskonzept i'1 Gar g komme n. Bis dahi n wird munter wie seit 1.998 der Anscti·luss Gangelt-Ni:ird 
über das RÜB Sch-: le Saeffelen betrieben , genauso wie die beiden von mir angezeigten Bürgerrnei.ster 
::Jas in der Betriebsvereinba ru ng 200p vereinba:i: und m;t Ratsbeschlu.ss urrterschrieber hatten .· . . 

Bl ickeri Sie noch mal auf die Ihnen bereits bekanrite Übersichtskarte , dann wird fhnen deutlich , wie 
verantwort ungslos mit öf'eml iche n Geldern ..:f!igegangen wird. 

• Produktgruppe 541 „Gemeindestraßen" 

1-54-0137 - Grundhafte Erneuerung Gemeindeverbindungsstraße Wehr- Hillensberg (GV 5} 

Zw1scl1cnzcJtiich wurden die Fördersätze ror diG M3ßnahmen von 65% auf 75% angel:oben. 

Auf dieser Grundlage wird vor. den ausgewiesenen Ba ukosten und Zuwendungen in den Ja/1ren 2019 
bzw 2020 ausgegangen Nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen soile11 üb~rtragen werden · 

Die Auszahlungen 2019!2020 sind mit 700.000 €veranschlagt. 

1-54-0136 - Grundhafte Erneuerung Gemeindeverbindungsstraße Havert- Schallbruch {GV 5) 

Die Auszahlungen 2019 sind mit .::100.000 € ve~anschlagt. 

1-54-0135 - Grund hafte Erneuerung Gemeindeverbindungsstraße Tliddern ~ Havert (GV 4) 

Die P.uszahlungen 2019/2020 sind mit 755.000 €veranschlagt 

' . 
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Zusammengefasst: 

Es werden zwa r 75% Fördersat~e gewahrt. Aoer .1 mmerhin sind 25~o fQ~ Eigenmittel deiGem~i~de ' .. -
bereitzustellen. 

Was muss ich unter „Grundhafter Erneuerung' ver~tehen? Decker.aLifbau? o·ie .b~ige legten ·· ·. . . · -
Förderrichtlin ien geben dazu keine Erklärung„ Oie 3 vorgesehenen Geineindeverbfr11dµng's'Sträßen (GV) 
sind nach ähnl icher. Förderrichtlinien nach der Ruckglieclerung ab 19.63 Hand ·iri Ha.11d mit den. 
geförderten Kanalisationsmaßnahmen, geplant durch den Kollegen . mit fachlich k9i'rektem 
Regelquerschnitt ,von ßr~nd auf' gebaut wordenm;t solf'dem ·oeckenaufba·u. · . 

Ich stelle hiermit den Antrag . da$S di·e Vet"Waltung prüft. was eine S~nierurig kosten ~ürde. nach der.i 
Vorbild durch den Landesbet 1·ieb Straße NRW für die ehemal ige 856 in den Ortsciurchfahrten Wehr und 
Süsterseel ; auch diese „verkeh rsw ch t;gen Straßen" haben nach Rückgl ieden.mg 19o3 Bau , Ausbau und 
grundhafte Erneuerung erfahren . genau wie die zuvor genann ten GV.4 / 6 u1d? in unserer Gemeinde 
Diese ehemalige 856 wurde mit 2-2 .5 cm Decke gefräst und mit neuer Decke verseher;. 

Auch Fördermittel s nd Steüergelder! 

• Produktgruppe 51 1 „Räumliche Planung' 

l1fJ er~ wü rdig erscheint mir der Haushaltsplan 2020 für oas Proo _ikt 5110 Räu :n liche Planungs- Jnd · 
Ertw cklungsmaßnahmen. Es finden sich Haushaltsansätze ~ü r 

Fassacen- und Hofprogramm (Städtehausförderung ), 
Interkommunales Entwicklungskonzept (IEK), 
Dorfe:1twicklungskor zepte (DIEK) Millen und Süsterseel. 

Dagegen gibt es keine'l Hinweis aJf Ausgaben "Li~ der iri Aufstellung befn::ili:::hen sogenannten neuer. 
rlächen r utzungsplan (FNP). 

Im Haushaltsplan 2018 waren für das Produkt „AufNenciungen fü r Bauleitp läne uit.d Bebauungspläne" 
kurz- und mittel fristig (2016-202'1 \ als Summe 

323.366 64 € 

Verar·schlag t u- d einstimmig beschlossen durch den Rat. darin lt. Konto 52915 die Kosten füf die 
Neuerstellung des Flächennutzungsp lanes (FNP). · . 

Im Ha:.isha ltsolan 2019 schrumpften diese .A.nschlage auf 

176.600 .- €. 

Am 27 .04 .2016 stimMte die Gemeindevertretung ei n st i~ 'llig der Auftrzgs'1ergabe „Neüaufstellung des 
·gemeindlichen Flächennutzungsplanes" zu : 

" 
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Bes eh lussvorschlag: 
. ;. 

Voravsgeganger dieser Auftragseneilun g _ a~ das Planungsburo VDH Er~e1eni ·ging schon der Awtrag fur
einen neuen FNP Seftkant an die Planuhgsgemein9chaft Hofm·ann .-:- Birkenbaci} entsprecti·end Ange be{ 
vom 26 . September 2006 am · 

15. I 27 . September 2006 . 

Der neue FNP entstand durch Neuze;chnüng früherer und t_iüftiger FNP (ehern, i<'.l.m: · se l f~ant und 
Saeffe len) auf neuer Grundkarte (M. 1: 10.000) una' Digitalis ierung nach dem vorgeleg te·n Musf~r ·des 

Pilotprojektes „lsenbruch". 
Dieser ,"' eue FNP wurde am 02. G4. 2008 von der Gemeindevertretung beschlossen 'Jom Bürgermeister 

arr 04. 06. 2008 mi t Unterschrift gezeichnet und im Amtsb latt bekann t gemacht. 

Wr führten m it der Vef\>'1artung und dem Rat bis Ende 2007 diese Neuzeichnung 5 als FN P..N'eua:ufst~[lung · 
durch das gesetzlicn vorgeschri ebene Verfahren una wir beide Auftragnehmer legten das Ergebnis Ar.fang . 
2008 vor, welches durch d.e 9ezirksregierung Köl n mit Az. 35 . 2:11-5·4~17/08 am 06, 03. 200$ genehmigt 
w urde.e 
Die nach der Novellierung 2004 des Bau GB .notwend ige UVP war damals noc;;h nicht n-otNendig in cier 
Übergang szeit. 

!vl it dem Abschluss des Verfahrens lieferte d ie Pla.ner-Arge Hofmann/ Birkenbach an _die Gerne.in de aus: 

Den für das Genehmigungsverfah ren notwendigen Entw urf M. 1.1 0.009 mit der Oarstellt:ing der 

anteiiigen Bodennutzungen, Bauflächen, Landwi rtschaft , Wald . Verkehr, usw. für .das gesamte 

Gemeindegebfet, sowohl als Grafik als auch als Fläche (ha) und mit eine_r Einwohn erstatistik nach 
Al ters stufen und nationaler Herkurift (Stano 05.09.2007) . 

So1.vie als Anlagen zum FNP: 

Für a,;e im§ 3 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Selfkant genannter, 10 Ortscnaften und 
Gemeindeteile Teil-FNP-Entwür'e i.T M. 1:5.0CO eben falls mit der Darstellung der anteiltgen 
Bodennutzungen wie 1m Geme1nde-FNP innerha lb festgelegter Ortschaft~grenzen, eoenso a1s 
Graf;k als auch als Fläche und der .Einwohnerst atist ik ort.s.chaftsbezog·en: genau wie in a'er 
Gesar1tgemeinde, Beispiel SÜSTERSEEL 7· 

Des Weiterer gibt es als FNP-Anlage 

LuftbHdkarten zur topografischen Übersicht mit eingezeichneten Ortschaftsgrenzen der Teil-FNP'? 

für alle Gemeindeteile, Beispiel SÜS!ERSEEL 8 

5 Gemeinde Selfkant: Flächennutzungsplan 2008 
6 Bezirks regierung Köln , Dez. 35: Genehmigung § 6 BauG B 
7 Tei l-FNP Süsterseel , M. 1: 5.000 . Pla n 13.1 
a Luftb ldkarte Süsterseel, M. 1:5.000, ?lan 13.2 

,„ 
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: ~ . Oie Leistun·gen für das .abgeschlÖssene .uri d genehmigte Planv~riahren ·~ rde Von. jer_Plan,Ünf!~~fg~ ·. 

Hofmann/ Birkenbach abgerechnet mit d_er · ·· „ . · · : · · ' 

Brutto-Summe = 21.115,65 € .9 ,. 

Die von uns ausgearbeiteten CD, sowohl für : den Gemeinde-FNP als die t~i1-F-NP der Ortschaft~n ghg~n ~ 
in den Besitz der Gemeinde über und werden seitdem für die folgenden FNP-Nach!räge zur Ze\t _ {N?O) . 
bis heute genutzt ~hne Respektierung de_s Urheberectits. ·· · - - . ' 

Warum jetzt eine FNP-Neuz'eichnuri'g? . . 
I~ Hausl-ialtsplan 2017 de~ Gemein~e 1'.l sind· auf der Seite 246/247 die Kosten für dre Neut,:rstet!ung des 
Flächennutzungsplanes vera nschlagt 

Produkt 52915: 2016 2017 2018 2019 2020 Ansatz 

20.0ÖO 85.000 85.000 80.000 20.200 230.-000 

- -
Dem Bürger11e·ster ist bei seinem Projektmanagement ein schlimmer Fehler unterlaufe·n. Er betrieb die 
Angebotseirv1olung bei qen Planungsbüros mit der falscher Tendenz, . dass in u n·~erer Gemeinde. eine 
„Neuaufstellung FNP ' g ieichbedeutend mit ,Neuzeichnung" ist , afso beim Stande „Null" a11gefang.en -
werden muss. Das setzte die Planungsbüros so in cie Kenntnis, dass diese den ·100%-igen HOÄr~· 
Flächenansatz pro Hektar Gemeindefläche abrechnen l\önnen. d.s. je nach Angebot 46~50 €lha. 

Derzeit sind r0nd 82 ,4 % des geltenden FNP 2008 als landwirtschaftliche Fläche bzw. Wa ld dargesi:e !J t. Es 
ist davon auszugehe :i , cass ein erheblicher Flachenante il hiervon mit geringen Anforderungen in den 
neuen FNP transferie :c werden kann . lns~fern knüpft die Neuaufstellung ari der geltenden ·FNP 
unn ttelbar an , was honorarseitig entsprechend Berücksicht:gung finden '11uss. 

Es erschließ t sich nü nicht , warurn de' BC.rgermeister seine Anforderungen aus 2008 an de 
Baulaitplam.ng so einfacn beise iteschiebt und mi l leichter Hand die .knappen Recource n der Gemeinde 
ausgibt und das fast einstimmig 'llit Zustirr.rnung des Geme-inderates und jetzt unbedingt eine 
Neuaufstellung betreiben muss? 

Bis heu te ist m r keine Kr itik an unserer FNP-Fassung 20J8 bekannt. Der gültige FNP und die Nachträge 
wa ~en unc sir d ;mmer noch ei'le sichere und anerkannte Gru „ dlage für die Gemein.dE: entwicklun.g. · 

Zum Vergleich fGr !='lanungsökonomie verweise ich auf die Gemeinde Wa ldfeucht. Der immer noch _gültige 

FNP aus meinem dc;maligen Planungsbüro ACG wurde geliefert und genehmigt im .Jahre 1975 urid ist bis -
heute mit dem 50. Nachtrag fortgeschrieben. 

9 Arge HQfmann - Birkenbach : Rechnungen vom 29. 12.2006/20.06.2007/03.07.2D08. 
10 Gemeinde Selfkant: Haushaltsplan für das Hausnaltsjahr 2017. als Satzung bekanntgemac~ t im 
Amtsblat am 30.04 .2017 

., 




